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Sieben
Auf einen Streich



Sieben Schriftsteller – sechs Frauen, ein Mann – kommen 

in sieben Orte: nach Ahaus, Stadtlohn und Vreden, nach 

Heek, Legden, Schöppingen und Südlohn. Sie alle schrei-

ben Bücher, aber ganz verschiedene. 

Sieben Schriftsteller lesen vor und erzählen davon, 

was ihnen beim Schreiben wichtig ist. Und ihr?

Na, ihr könnt zuhören und die Schriftsteller mit Fragen 

löchern. Ihr könnt aber auch selbst schreiben oder beim 

Poetry Slam mitmachen.

Am meisten ist am 1. Oktober los, beim Fest des Lesens im 

Ahauser Schloss. Da könnt ihr die Sieben auf einen Streich 

erleben und euch erzählen lassen, was in sieben Orten 

die Tage zuvor gelaufen ist. Und ihr werdet erfahren, wer 

von euch beim Schreibwettbewerb „Was ist mir fremd?“ 

besonders mitreißend erzählt hat.

Wenn ihr euch darüber in Facebook unterhaltet 

(» www.facebook.de/literaturtage.wm), kann sogar das 

passieren, was der Schneider, nachdem er sieben Fliegen 

auf einen Streich erledigt hatte, erreichen wollte: 

Was  geht  ab?

„Das  soll  die  ganze 
Welt  erfahren!“

Wer  ist 
eingeladen?
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» antje BaBendererde

… schreibt über das Leben nordamerikanischer Indianer 
in der heutigen Zeit. Seit vielen Jahren besucht sie regel-
mäßig Indianerreservate, spricht mit den Menschen und 
lernt ihre Geschichten kennen. 

Ihre Romane für Jugendliche und Erwachsene erzählen 
davon, wie komisch, traurig, schwierig und bereichernd es 
ist, wenn alte indianische Kulturen und moderne Zivilisati-
on aufeinander treff en.

Antje Babendererde wurde 1963 in Jena geboren. Bevor 
sie Schriftstellerin wurde, war sie Erzieherin, Arbeitsthera-
peutin in einem psychiatrischen Krankenhaus und hatte 
eine eigene Töpferwerkstatt.

» aYgen-siBel ÇeliK

… wurde 1969 in Istanbul geboren und lebt seit ihrem 
zweiten Lebensjahr im Raum Frankfurt. Wie Türken und 
Deutsche miteinander leben, ist Thema ihrer meisten 
Bücher, egal ob sie sich an Erstleser oder an Jugendliche 
richten.

Dieses Jahr ist ihr Buch „Makellos ab Mitternacht“ erschie-
nen – dringende Leseempfehlung an alle, die Topmodel 
werden möchten!

Bevor sie Schriftstellerin wurde, hat Aygen-Sibel Çelik 
Literatur studiert, mit dem Schwerpunkt Kinder- und 
Jugendbuchforschung.

Alle Bücher von

Aygen-Sibel Çelik:
und mehr über  

» www.aygenart.de
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Antje  Babendererde:
» www.antje-babendererde.de

Alle Bücher 
von
und mehr über  
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» CHristine gOPPel

… erzählt mit Stift, Pinsel und Worten. 

Sie wurde 1979 in Regensburg geboren und hat an der 
Bauhaus-Universität Weimar Visuelle Kommunikation 
studiert. Nach Ausfl ügen in Foto und Film kam sie wieder 
zum Buch zurück. 

Auch wer noch nicht lesen kann oder es gerade erst lernt, 
kann mit ihren Büchern schon jede Menge Spaß haben, 
zum Beispiel beim „Chaos in Bad Berleburg“ (2010).

» dirK reinHardt

… nimmt uns, zusammen mit dem zwölfj ährigen Mäd-
chen Anastasia Cruz, mit in längst vergangene Kulturen 
– die mit einem Mal quicklebendig werden. 

Bislang sind zwei Anastasia Cruz-Romane erschienen: 
der erste führt in die Welt der Azteken, der zweite ins alte 
Ägypten.

Bevor er sie im Gewand des Jugendromans erzählte, 
hat Dirk Reinhardt Geschichte studiert und ein dickes 
wissenschaftliches Buch, eine Doktorarbeit, geschrieben 
– an der Universität Münster. Geboren wurde er 1963 in 
Bergneustadt.

Mehr über

Anastasia  Cruz:
Dirk  Reinhardt  und

» www.autor-dIrk-reInHardt.de
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Christine  Goppel:
» www.cHrIstInegoppel.de

Alle Bücher 
von
und mehr über  
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» KatHrin sCHrOCKe

… erzählt, was passiert, wenn Welten aufeinanderpral-
len. So zuletzt in ihren Jugendromanen „Dorfprinzessi-
nen“ (2009) und „Freak City“ (2010): hier verliebt sich ein 
hörender Junge in ein gehörloses Mädchen.

Kathrin Schrocke wurde 1975 in Augsburg geboren, 
studierte Germanistik und Psychologie in Bamberg und 
ist seit 2003 freischaff ende Schriftstellerin. Neben ihren 
Jugendromanen schreibt sie Geschichten für Leser/-innen 
im Grundschulalter.

Wer ist eingeladen?
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» anja tUCKerMann

… verfasst Romane und Erzählungen ebenso wie 
Drehbücher, Theaterstücke und Radiofeatures. Nicht 
zuhause ankommen zu können, ist ein Leitmotiv für Anja 
Tuckermann, die über die Schicksale von Sinti und Roma 
schreibt und über das Lebensgefühl türkischer Menschen 
– in der Türkei wie in Deutschland. 

1961 im bayerischen Selb geboren lebt Anja Tuckermann 
seit den 80er Jahren in Berlin, wo sie zeitweilig Rund-
funkredakteurin war. 

Soeben sind von ihr das Bilderbuch „Die Möwe und ein 
Meer von Farben“ (mit Daniela Chudzinski) und das Kin-
derbuch „Adile. Ein Mädchen aus Istanbul“ 
neu erschienen.

Wer ist eingeladen?
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Kathrin  Schrocke:
und mehr über  

» www.katHrIn-scHrocke.de

zu f inden!

All‘ ihre Veröffentlichungen 
sind im Wikipedia-Eintrag 

» de.wIkIpedIa.org/wIkI/anja_tuckermann

Anja  Tuckermann
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… nimmt uns mit ins Unheimliche. Das liegt jedoch 
nicht in weiter Ferne, sondern tief in uns selbst. So treten 
die Figuren in ihrem All-age-Thriller „Unland“ (2009) in 
Kontakt zu ihren verdrängten Spiegelbildern.

Antje Wagner wurde 1974 in Lutherstadt Wittenberg 
geboren. Sie studierte deutsche und amerikanische 
Literatur- und Kulturwissenschaften in Potsdam und 
Manchester. Seit 1999 veröffentlicht sie Romane und 
Erzählungen. Gerade hat sie ihr erstes Kinderbuch-Ma-
nuskript abgegeben: „Aufregung in Nudelwitz.“

Wer ist eingeladen?

» antje Wagner

Alle Bücher v
on

Antje  Wagner
und mehr über  

» www.wagnerantje.dea
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Zwischen dem 28. und 30. September finden vormittags 
insgesamt 17 Lesungen an Schulen und nachmittags 
zahlreiche Schreib-, Kunst- und Radioworkshops statt. 
Da all‘ diese Veranstaltungen mit festen (Schüler-)Grup-
pen vereinbart sind, werden sie hier nicht aufgelistet.

Mittwoch, 28. September
Lesung Antje Babendererde 
Stadtlohn, Öffentliche Bücherei St. Otger, 19.30 Uhr 
Eintritt 5,- Euro, Schüler/innen frei

Lesung Antje Wagner
Vreden, Bauernhausmuseum, 19.30 Uhr 
Eintritt 5,- Euro, Schüler/-innen frei

Donnerstag, 29. September
Vorlesestunde Lesekosmos: „Chaos in Bad Berleburg“
für Kinder ab 4 Jahren
Vreden, Öffentliche Bücherei St. Georg, 16.30 Uhr 
Eintritt frei

Lesung Anja Tuckermann
Ahaus, Villa van Delden, 19.30 Uhr 
Eintritt 5,- Euro, Schüler/-innen frei

Mit Händen und Mund
Wie sprechen Gehörlose und Hörende miteinander? 
Podium zum 10-jährigen Jubiläum des Gebärdenstamm-
tisches der VHS
Gäste: Gaby Schnitter, Kathrin Schrocke u.a. 
Moderation: Prof. Dr. Heinrich Greving 
Stadtlohn, VHS-Haus, 19 Uhr 
Eintritt frei
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Preisverleihung zum Schreibwettbewerb 
„Was ist mir fremd?“
13.00 Uhr, Fürstensaal

Preisträger/-innen lesen
14.00 Uhr, Seminarraum und Schulpavillon

Workshop-Präsentationen
15.30 bis 17.30 Uhr, Fürstensaal

„Die Regentrude“
Erzählt und auf der Harfe begleitet von 
Marie Christine Kramer
15.15 Uhr, Seminarraum

„Da kommt aus dem Wald ein schönes fremdes Kind.“
Märchen-Entdeckung mit Bernd Sikora
16.30 Uhr, Schulpavillon

  Kurzlesungen der Sieben
  18.00 Uhr, Seminarraum und 
  Schulpavillon

  Was ist mir fremd?
  Erzähltheater zum 
  Mitmachen mit Jens G. Finke
  18.45 Uhr, Fürstensaal

Freitag, 30. September
Wie lesen wir in Zukunft?
Ahauser Schlossgespräch, in Zusammenarbeit mit 
dem Alexander Hegius-Gymnasium
Gäste: Dr. Andreas Müller, Kathrin Schrocke, 
Michael Schürmann
Moderation: Dr. Nikolaus Schneider
Ahaus, Fürstensaal des Schlosses, 19.30 Uhr
Eintritt 5,- Euro, Schüler/innen frei

Poetry Slam
Ahaus, Logo, ab 21.00 Uhr
Eintritt frei

Samstag, 1. Oktober
Fest des Lesens im Ahauser Schloss
10.30 bis 19 Uhr
Eintritt frei

Eröff nung des Festes durch Felix Büter, 
Bürgermeister der Stadt Ahaus 
Sieben auf einen Streich: Ein 
Rundgespräch
10.30 Uhr, Fürstensaal
Moderation: Juliane Spatz

Kurzlesungen der Sieben 
11.45 Uhr, Seminarraum und Schulpavillon

Was ist mir fremd?
12.30 Uhr, Fürstensaal
Erzähltheater zum Mitmachen mit 
Jens G. Finke

Was  f indet

statt?wann  und  wo

  18.00 Uhr, Seminarraum und 
  Schulpavillon

  Was ist mir fremd?
  Erzähltheater zum 
  Mitmachen mit Jens G. Finke
  18.45 Uhr, Fürstensaal  18.45 Uhr, Fürstensaal

Eröff nung des Festes durch Felix Büter, 

11.45 Uhr, Seminarraum und Schulpavillon
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Wer  macht  da  sonst
noch  mit?

» Ines ambaum 
… leitet die Jugendkunstschule „Kreatines“ in  
Ahaus. In einem Workshop setzt sie Literatur von Anja  
Tuckermann ins Bild.

» marIa bonIfer
… ist Buchhändlerin, Medienwissenschaftlerin und 
Radio-Reporterin im Rhein-Main-Gebiet. In einem ‚ 
Workshop bringt sie Jugendlichen bei, wie man eine 
Schriftstellerin so befragt, dass sie viel erzählt.

» jens g. fInke 
… aus Berlin ist Clown, Mime und Slapstickkünstler.  
Er führt vor, wie sich Fremdes an einem selbst anfühlt.

» HeInrIcH grevIng
… ist Professor für Heilpädagogik an der Katholischen 
Hochschule NRW in Münster. Er moderiert das  
Gespräch zwischen Hörenden und Gehörlosen.

» marIe cHrIstIne kramer 
… ist Musikerin, Musikpädagogin und Meditations- 
lehrerin. Lieblingsinstrument der studierten Sängerin, 
Tänzerin und Schauspielerin ist die Harfe: darauf  
begleitet sie sich beim Märchenerzählen.

» cHrIstIan mancHen
… aus Münster ist als Pianist in der Klassik wie auch im 
Jazz zuhause. Er begleitet Christine Goppel beim Zeich-
nen und erfindet Töne zu ihren Linien.

» andreas müller
… leitet die Akademie für Leseförderung an der  
     Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek Hannover.  
     Er diskutiert über die Zukunft des Lesens.

14 15

» n.n. 
(Podium Gebärdensprache)

» n.n. 
(Poetry Slam)

» gaby scHnItter 
… ist Lehrerin für Gebärdensprache. Sie arbeitet beim 
Verein GIB Zeit e. V. in Essen, der Zweisprachigkeit bei 
gehörlosen und schwerhörigen Kindern fördert.

» mIcHael scHürmann 
… leitet die Öffentliche Bücherei in Vreden. Er  
diskutiert über die Zukunft des Lesens und  
wünscht sich viele Leserinnen und Leser: sowohl  
von Papierbüchern als auch von E-books.

» bernd sIkora 
… ist Musikwissenschaftler, Grundschullehrer, Chip-
stütensammler und vieles mehr. Er stellt eines seiner 
Lieblingsmärchen vor.

» julIane spatz
… ist Literaturwissenschaftlerin und arbeitet als  
freie Journalistin im Rhein-Main-Gebiet. Jahrelang  
moderierte sie das Kinder-Büchermagazin beim  
Hessischen Rundfunk.

gefördert durch
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Wer  macht  da  sonst
noch  mit?

» Ines ambaum 
… leitet die Jugendkunstschule „Kreatines“ in  
Ahaus. In einem Workshop setzt sie Literatur von Anja  
Tuckermann ins Bild.

» marIa bonIfer
… ist Buchhändlerin, Medienwissenschaftlerin und 
Radio-Reporterin im Rhein-Main-Gebiet. In einem ‚ 
Workshop bringt sie Jugendlichen bei, wie man eine 
Schriftstellerin so befragt, dass sie viel erzählt.

» jens g. fInke 
… aus Berlin ist Clown, Mime und Slapstickkünstler.  
Er führt vor, wie sich Fremdes an einem selbst anfühlt.

» HeInrIcH grevIng
… ist Professor für Heilpädagogik an der Katholischen 
Hochschule NRW in Münster. Er moderiert das  
Gespräch zwischen Hörenden und Gehörlosen.

» marIe cHrIstIne kramer 
… ist Musikerin, Musikpädagogin und Meditations- 
lehrerin. Lieblingsinstrument der studierten Sängerin, 
Tänzerin und Schauspielerin ist die Harfe: darauf  
begleitet sie sich beim Märchenerzählen.

» cHrIstIan mancHen
… aus Münster ist als Pianist in der Klassik wie auch im 
Jazz zuhause. Er begleitet Christine Goppel beim Zeich-
nen und erfindet Töne zu ihren Linien.
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… leitet die Akademie für Leseförderung an der  
     Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek Hannover.  
     Er diskutiert über die Zukunft des Lesens.
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» n.n. 
(Podium Gebärdensprache)

» n.n. 
(Poetry Slam)

» gaby scHnItter 
… ist Lehrerin für Gebärdensprache. Sie arbeitet beim 
Verein GIB Zeit e. V. in Essen, der Zweisprachigkeit bei 
gehörlosen und schwerhörigen Kindern fördert.

» mIcHael scHürmann 
… leitet die Öffentliche Bücherei in Vreden. Er  
diskutiert über die Zukunft des Lesens und  
wünscht sich viele Leserinnen und Leser: sowohl  
von Papierbüchern als auch von E-books.

» bernd sIkora 
… ist Musikwissenschaftler, Grundschullehrer, Chip-
stütensammler und vieles mehr. Er stellt eines seiner 
Lieblingsmärchen vor.

» julIane spatz
… ist Literaturwissenschaftlerin und arbeitet als  
freie Journalistin im Rhein-Main-Gebiet. Jahrelang  
moderierte sie das Kinder-Büchermagazin beim  
Hessischen Rundfunk.

gefördert durch



Geschäftsstelle:
Hof zum Ahaus 4
48683 Ahaus
Tel.: 0 25 61-95 37-0
Fax: 0 25 61-95 37-37
E-Mail: info@vhs-aktuellesforum.de
Web: www.vhs-aktuellesforum.de

organisiert?Wer  hat s
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www.facebook.de/literaturtage.wm

In Zusammenarbeit mit:
Stadtbücherei Ahaus, Ö� entliche Bücherei 
St. Otger Stadtlohn, Ö� entliche Bücherei St. 
Georg Vreden, Lesekosmos Vreden, Jugend-
werk Stadtlohn, BücherZeit, Buchhandlung 
Schaten, Jugend- und Kulturcafé Logo


